
Suchergebnisse: Keuschheitsgelübde

1139 – Papst Innozenz II. erklärt trennende Ehehindernisse für Priester

Rom-Vatikan * Papst Innozenz II. erklärt die Spende der Weihen zu einem trennenden

Ehehindernis. Damit können verheiratete Männer nur noch dann zu Priestern geweiht werden,

wenn sie ihre Frau durch Ablegung eines Keuschheitsgelübdes freigibt. Für die Erlangung der

Bischofswürde ist sogar der Eintritt der Ehefrau in ein Kloster Voraussetzung. 
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